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Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Mistelgau II : 1. FC Bayreuth II 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Brandl und Yesuf Jemal in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der SV
Mistelgau II am Freitag, den 20. Januar im 10. Saisonspiel auf den 1. FC Bayreuth II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 11:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Brandl und Yesuf Jemal.
Auffällig war, dass der SV Mistelgau II diese Partie mit einem und der 1. FC Bayreuth II mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: In vier Sätzen verloren Pöhlmann / Rudel ihre Partie gegen Brandl /
Weber. Keinen Punkt beisteuern konnten Nachtmann / Türk im Spiel gegen Yesuf Jemal / Pongratz,
das 0:3 verloren ging. Genügend spielerische Mittel hatten Neubauer / Burkhardt hingegen letztlich
an der Hand, um Müller / Roquette zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Herbert Pöhlmann derweil bei der
1:3-Niederlage gegen Dieter Brandl hinnehmen. Chancenlos war Dieter Nachtmann gegen Fuad
Yesuf Jemal nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 1:11, 5:11, 5:11 gegen
Christian Müller fand Harald Neubauer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gerhard Rudel letztlich auf Lager, um Andre
Pongratz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 8:11, 6:11. Da war final
wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Werner
Burkhardt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Tanja Türk in der Begegnung gegen Rico Roquette. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Türk letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des SV Mistelgau II und des 1. FC Bayreuth II in die Box.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Herbert Pöhlmann beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Fuad Yesuf Jemal. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dieter Nachtmann, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dieter Brandl verlor. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Mistelgau II am 27.01.2023 gegen den ATS
Kulmbach 1861 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.01.2023 gegen den TSV 1909
Obernsees versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Mistelgau II

Doppel: Pöhlmann / Rudel 0:1, Nachtmann / Türk 0:1, Neubauer / Burkhardt 1:0 
Einzel: H. Pöhlmann 0:2, D. Nachtmann 0:2, H. Neubauer 0:1, G. Rudel 0:1, W. Burkhardt 1:0, T.
Türk 0:1 

 1. FC Bayreuth II
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Doppel: Yesuf Jemal / Pongratz 1:0, Brandl / Weber 1:0, Müller / Roquette 0:1 
Einzel: F. Jemal 2:0, D. Brandl 2:0, A. Pongratz 1:0, C. Müller 1:0, R. Roquette 1:0, A. Weber 0:1


